
Oldtimer-Werkstätten,
Romantik-Hotel,  Museum  und
mehr auf dem Hof Keinemann
Der Hof Keinemann entwickelt sich zum Mekka der Oldtimer-
Freunde. Das zeigte sich am Sonntag, als sich die Eigentümer
historischer  Automobile,  Motorräder  und  Nutzfahrzeige  samt
ihren Familien und Freunden auf dem ehemaligen Bauernhof am
Westenhellweg in Rünthe trafen.

Thomas  Albrecht-Tiedemann  hat  große  Pläne  für  den  Hof
Keinemann  in  Rünthe.

An jedem ersten Sonntag im Montag lädt der neue Eigentümer
Thomas Albrecht-Tiedemann zum Oldtimer- und Bikertreff ein.
Jedes Mal werden es mehr. Doch dies ist nicht der Grund, warum
er am Dienstag im Stadtentwicklungsausschuss seine Pläne für
die Hofstelle Keinemann erläutern will.
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Was die Stadt und die Politiker
mit Sicher interessierten wird,
sind  die  neuen  Arbeitsplätze,
die  in  den  Gebäuden  entstehen
sollen.  Auf  dem  Hof  Keinemann
sollen  sich  nach  den  Plänen
Albfecht-Tiedemanns  mit  einer

Restaurations-Werkstatt, einem Stellmacher, einem Sattler und
einem Fahrzeugpfleger an einem Ort die Handwerker ansiedeln,
die die Besitzer solch seltener Karossen dringend brauchen.
Dazu kommt auch eine auf Oldtimer spezialisierte Prüfstelle
für die Hauptuntersuchung.

Die Bullys haben noch vorn
Ausstellfenster.

„Man  glaubt  gar  nicht,  wie  viele  Oldtimer  es  allein  in
Bergkamen gibt“, betont Thomas Albrecht-Tiedemann. Dabei zeigt
er  auf  vier  US-amerikanische  Straßenkreuzer,  die  alle
Bürgerinnen  und  Bürger  dieser  Stadt  gehören.  Sie  fallen
allerdings kaum im Stadtgebiet auf, weil sie nur zu besonderen
Anlässen aus der schützenden Garage gefahren werden. Zu diesen
Anlässen gehörte der Oldtimer-Treff auf dem Hof Keinemann an
einem Feiertag mit Bilderbuchwetter.
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Rund  50  neue  Arbeitsplätze
werden  es  wohl  sein,  die  in
Rünthe  entstehen,  schätzt  der
Oldtimer-Fan, der selbst betagt
Autos  aus  der  Vorkriegszeit
sammelt. Vielleicht wird er sie
im geplanten Museum zeigen. Die

Besucher können sich in einem Café oder im Restaurant stärken.
Und  wer  es  ganz  romantisch  haben  möchte,  kann  in  einem
entsprechenden Hotel über Fahrten in einem schicken Cabriolet
träumen.

Eine Corvette-Stingray

In diese Arbeitsplatzbilanz hat Thomas Albrecht-Tiedemann auch
die mit eingerechnet, die er aus einer ganz anderen Sparte
mitbringen  will.  Das  Geld  für  sein  Hobby  verdient  er  als
Brandschutzsachverständiger. Sein Büro befindet sich noch in
Unna.  Nach  Abschluss  der  Renovierungs-  und
Modernisierungsarbeiten  in  einem  Nebengebäude  will  er  den
Firmensitz nach Rünthe verlegen.

Dann fallen die täglichen Fahrten zum Büro weg. Denn er wohnt
schon  auf  dem  Hof  Keinemann.  Künftig  wird  er  dann  den
Prunkstücken seines Hobbys Tag und Nacht ganz nahe sein – fast
jedenfalls.
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Großeinsatz  der  Feuerwehr:
37-Jähriger  schläft  mit
brennender Zigarette ein
Normalerweise benötigen die Brandermittler der Polizei, bis
die  Ursache  eines  Feuers  feststeht.  Doch  nach  einem
Wohnungsbrand in einem Mehrfamilienhaus an der Feldstraße in
Rünthe am frühen Sonntagmorgen war für die Polizei bereits
nach fünf Stunden alles klar: Ausgelöst wurde der Brand durch
den 37-jährigen Mieter. Er war mit einer brennenden Zigarette
auf dem Sofa eingeschlafen.

Der  Mann  habe  ein  Riesenglück  gehabt,  erklärte
Stadtbrandmeister Dietmar Luft. Denn er wurde noch früh genug
wach, um seine Wohnung rechtzeitig zu verlassen. Auch die
übrigen  Hausbewohner  konnten  sich  mit  Unterstützung  der
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Feuerwehr ins Freie retten.

Insgesamt  wurden  vier  Löschgruppen,  Rünthe,  Oberaden,
Overberge  und  Heil  sowie  die  Drehleiter  aus  Werne  am
Sonntagmorgen um 4.36 Uhr alarmiert. Zunächst hieß es von der
Rettungsleitstelle,  es  liege  ein  Kellerbrand  vor.  Bei
Eintreffen der ersten Einsatzkräfte war dann auch Rauch zu
sehen. Dieser kam jedoch nicht aus dem Keller, sondern aus der
Wohnung  des  37-jährigen  im  Erdgeschoss.  Die  Bewohner  des
Hauses waren bereits dabei sich ins freie zu begeben. Sie
wurden  von  den  Einsatzkräften  dabei  unterstützt  und
anschließend  betreut.

Während die Feuerwehrleute die Anwohner aus dem Haus führten
und  den  Wohnungsinhaber  der  Bandwohnung  dem
Rettungsdienstpersonal  übergaben,  wurde  zeitgleich  ein
Löschangriff über das Treppenhaus eingeleitet. Ein Trupp unter
Atemschutz begab sich mit C-Strahlrohr in die Brandwohnung.
Das Feuer wurde innerhalb kurzer Zeit ausfindig gemacht und
mit Wasser gelöscht.

Nach  den  Löscharbeiten  wurde  die  Wohnung  noch  mit  einer
Wärmebildkamera  auf  weitere  Glutnester  abgesucht.  Weil  die
Feuerwehrleute bei der Brandbekämpfung so umsichtig vorgingen,
war  kein  Rauch  in  die  anderen  Wohnungen  gedrungen.  Diese
konnten  die  Bewohner  nach  dem  Ende  des  Einsatzes  wieder
beziehen.  Die  Erdgeschosswohnung  des  37-Jährigen  ist
unbewohnbar. Durch das Feuer entwickelte eine so große Hitze,
dass Putz von den Wänden platzte und die Thermopenscheiben
drohten zu zerplatzen.

Nach zwei Stunden wurde der Einsatz beendet. Verletzt wurde
niemand.



Kleiderkammer  der
Flüchtlingshelfer  ab  Montag
geöffnet
Am  kommenden  Montag,  2.  November,  geht  um  16  Uhr  die
Kleiderkammer der Bergkamener Flüchtlingshelfer in den Räumen
der ehemaligen Neuapostolischen Kirche, Lassallestraße 6, in
Bergkamen-Mitte an den Start. Dort erhalten Flüchtlinge, die
durch  die  Stadt  Bergkamen  und  den  Flüchtlingshelferkreis
betreut  werden,  Kleidung.  Dort  können  während  der
Öffnungszeiten  Spenden  abgegeben  werden.

Die Kleiderkammer der Bergkamener Flüchtlingshelfer geht am
kommenden Montagnachmittag an den Start (v.l.) die Leiterin
des Bürgerbüros Patricia Höchst, der Abteilungsleiter Kleidung
und Sachspenden Oliver Loschek und die Vorsitzende Romy Wude.
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Öffnungszeiten:

 Mo, Di 16:00 bis 20:00

 Sa 10:00 bis 14:00

 An Feiertagen geschlossen

Die  ehemalige
Neuapostolische  Kirche  an
der  Lassallestraße  in
Bergkamen-Mitte.

Die  Kleiderkammer  bietet  zu  den  Öffnungszeiten  den  in
Bergkamen   zugewiesenen  Flüchtlingen  (ca.  600)  eine
Grundausstattung an  Winterbekleidung an  und nimmt Kleider-
und Sachspenden in haushaltsüblichen Mengen entgegen.  Größere
Spenden  (z.B.  aus  Sammlungen/Aktionen)   sollten  UNBEDINGT
vorab  über  kleidung@fhk-bergkamen-ev.de  abzuklären,  da  es
dafür  keine  Lagermöglichkeiten  gibt.  Unangemeldete  Spenden
müssen bei fehlender Kapazität abgewiesen werden.

Die  Flüchtlingshelfer  arbeiten  inzwischen  eng  mit  den
Johannitern  in  der  Weddinghofener  Unterkunft  am  Wellenbad
zusammen. Die Johanniter melden bei Flüchtlingshelfer ihren
Bedarf  an.  In  der  ehemaligen  Kirche  wird  die  Kleidung
zusammengestellt und zur Flüchtlingsunterkunft gebracht.

Zurzeit  nehmen  die  Flüchtlingshelfer  ausschließlich
Winterbekleidung  als  Spenden  an:
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Kinderbekleidung in kleinen Mengen

Männerbekleidung in den Größen S,M,L

Damenbekleidung in den Größen S,M

Winterfeste Schuhe und Stiefel

Babyzubehör

Shirts für Untendrunter

Decken (Flies/Wolle) nach Bedarf

Vollständige Bettwäsche nach Bedarf

Sportbekleidung und -schuhe

Bademode.

Aus hygienischen Gründen nur neu – Unterwäsche und Socken

Spielzeug wird übrigens nicht angenommen.  Spielwaren können
aber für den guten Zweck können sehr gerne bei „KinderKram“ in
der  Auferstehungskirche Weddinghofen, Goekenheide,  Samstags
von 10:00 bis 12:00 abgegeben werden.

Mit der GWA und der Evangelischen Kirchengemeinde haben die
Flüchtlingshelfer  Partner  gefunden,  die  unbrauchbare  oder
nicht geeigente Kleidung verwertet oder  weiterverwendet. Die
Erlöse kommen vollständig  regionalen caritativen und sozialen
Zwecken zu Gute

Ein  besonderer  Dank  der  Flüchtlingshelfer  geht  an  die
Neuapostolische Kirchengemeinde für die  zur Verfügungstellung
der  Kirche,  an  die  Kamps  Gruppe  für  die   gespendeten
Einrichtungsgegenstände und an die  Stadt Bergkamen für die
Unterstützung in allen Bereichen.



Bergkamener Kegelklub gewinnt
bei  der  Sparlotterie  einen
neuen Golf Lounge
Das hat es bei der Sparkasse Bergkamen-Bönen noch nie gegeben:
Ein Kegelklub gewinnt bei der Sparlotterie ein Auto. Solche
Gewinne an eine größere Gruppe hat VW hingegen schon öfters in
Wolfsburg weitergegeben. Ungewöhnlich sei aber schon, dass bei
der  Frage  „Wer  kriegt  denn  nun  den  Golf?“  kein  Streit
ausbricht, erfuhren Hans-Werner Maidorn und Dirk Müller, als
sie ihn in der vergangenen Woche in der Autostadt abholten.

Der gesamte Kegelclub „Ruhig Blut“ war bei der offiziellen
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Übergabe des Golfs dabei, fahren werden ihn Brigitte (3.v.l.)
und Hans-Werner Maidorn (l.)

Es  ist  übrigens  nicht  der  erste  Hauptgewinn,  den  die
Bergkamener  Kegelschwestern  und  Kegelbrüder  bei  der
Sparlotterie einfuhren. Vor etwa 15 Jahren waren es 10.000 DM,
die ihnen Fortuna in die Kasse spülte. Damals lüftete Dirk
Müller als offizieller Ansprechpartner bei der Sparkasse das
freudige Geheimnis erst bei einem vorweihnachtlichen Essen des
Clubs. Das ging diesmal nicht. Schließlich gab es einen festen
Abholtermin für das Auto. Spätestens dann musste der neue
Besitzer feststehen.

Als Hans-Werner Maidorn vom großen Losglück des Kegelclubs
erfuhr,  dachte  er:  Das  wäre  doch  etwas  für  uns.  Er
besprach  die  Angelegenheit  zunächst  mit  Ehefrau  Brigitte.
Nachdem  die  beiden  sich  für  den  Golf  entschieden  hatten,
unterbreiteten sie den anderen vier Paaren des Kegelclubs bei
einem  gemeinsamen  Essen  ein  Angebot.  Wie  dieses  Angebot
aussah,  wollte  niemand  am  Freitagnachmittag  bei  der
offiziellen Übergabe des Hauptgewinns in der Hauptstelle der
Sparkasse verraten. Natürlich war der gesamte Club zu diesem
schönen  Termin  gekommen.  Es  gab  Kaffee  und  Kuchen.  Die
Stimmung sagte nur eins: An dem Golf, übrigens ein Benziner,
ist hier keine Freundschaft zerbrochen.

Immerhin Kegeln die fünf Paare schon seit 32 Jahren gemeinsam.
Das schweißt zusammen. Heimisch ist er in den Kuhbachstuben in
Weddinghofen. Auch der Club-Name sagt eigentlich schon alles:
„Ruhig Blut“.



Goldener  Herbst:  Bergkamen
ist bunt
Der Herbst zeigt sich zurzeit von seiner goldigen Seite. Das
Licht  der  schon  tief  stehenden  Sonne  verstärkt  die  bunte
Färbung  der  Baumblätter.  Besonders  idyllisch  wirkt  dieses
Farbenspiel im Wasserpark. Einen zusätzlichen Reiz bringen die
Wasserspiegelungen.

Leider haben viele Bergkamener nicht die Möglichkeit, sich an
diesem  Anblick  zu  erfreuen,  weil  er  vor  allem  in  den
Morgenstunden wirkt. Hier gibt es allerdings Trost von den
Wetterfröschen. Sie versprechen einen sonnigen Sonntag. Das
müsste doch zu einem Spaziergang in der Natur locken.
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Sonntagserlebnis:  Hannes
Weyland  singt  im  Skippers-
Treff der Marina
Seit Juli 2015 werden dem Publikum an jedem zweiten Sonntag
eines Monat in der Zeit von 11.00 bis 14.00 Uhr verschiedene
künstlerische und musikalische Darbietungen im geschmackvoll
eingerichteten  Skippers-Treff  in  der  Marina  Rünthe
geboten.  Detlef  Göke  und  das  Stadtmarketing  begrüßen  am
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Sonntag,  8.  November,  im  Rahmen  der  Veranstaltungsreihe
„Mein/Dein Sonntagserlebnis“den Sänger und Songwriter Hannes
Weyland.

Hannes  Weylands  Lieder  handeln  von  Kaugummiautomaten,
Fluchtwagen,  Kreuzungen  und   dem  betrunkenen  Heimweg.  Sie
klingen nach einer Mischung aus amerikanischer Wildnis und
Hamburger Schule. Der Songwriter aus Dortmund schreibt auf
Deutsch und spielt um sein Leben.

Schon  in  der  Kindheit  werden  die  Weichen  gestellt,  die
Weylands  Gleise  ohne  Umwege  auf  die  Bühne  führen:
Klavierunterricht.  Sein  Lehrer  ist  ein  kettenrauchender
Westfale,  der  seinen  Schüler  während  der  Lehrstunden
regelmäßig  am  Kiosk  Zigaretten  kaufen  schickt.  Und  Hannes
klimpert lieber eigene Melodien als Etüden herunterzuleiern,
was  auch  nachfolgende  Lehrer  vollkommen  um  den  Verstand
bringt. Kein Wunder also, dass Hannes, damals 16 Jahre alt,
bei  seinem  ersten  Auftritt  kein  Instrument  auf  die  Bühne
bringt, sondern nur seine Stimme. Als Rapper und MC. Erst
Jahre später bemerkt er, was noch in ihm steckt. Der erste
Griff  zur  Gitarre  und  Bob  Dylan’s  The  Times  They  Are  A-

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/10/Hannes-Weyland.jpg


Changin‘   fördern  es  zutage.  Über  viele  Bands  und  Genres
landet Hannes schließlich beim amerikanischen Folk.

Jubiläumskalender  zeigt
Bergkamen von oben
Die ersten Vorläufer lassen langsam aber sicher das große
Bergkamener Jubiläumsjahr in 2016 erahnen. Pünktlich kurz vor
dem  Jahresende  hat  der  Fachbereich  Stadtmarketing  einen
Jahreskalender 2016 mit dem Titel „Stadtansichten: Früher und
Heute“ herausgebracht und bietet-diesen ab sofort zum Verkauf
an.

Die jeweiligen Kalenderseiten zeigen diverse Motive aus den
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verschiedenen  Ortsteilen  des  früheren  Bergkamens.  Dank
Unterstützung des städtischen Archives werden teilweise Foto-
materialien  aus  den  späten  20’er  Jahren  auf  den  zwölf
Kalenderblättern  präsentiert.

Aus gleicher Perspektive wurde aus der Luft mittels einer
Drohne  das  aktuelle  Bergkamen  abgelichtet  und  neben  das
Archiv-Foto gelegt – hier bilden sich nun einige interessante
Vergleiche zum früheren und heutigen Bergkamen. Freunde des
Wohnturms werden sich zum Beispiel freuen: Zu sehen ist ein
Fuß des Turms mit einem Abstand von rund vier Jahrzehnten –
beim Aufbau und beim Abbruch

Thomas  Hartl,  Amtsleiter
zentrale  Dienste,
Bürgermeister  Roland
Schäfer und Karsten Quabeck
vom  Stadtmarketin  (v.l.)
präsentieren  den  Bergkamen
Jubiläumskalender.

Darüber  hinaus  ist  jedes  Kalenderblatt  mit  einem  QR-Code
versehen – mit der entsprechenden App besteht die Möglichkeit,
sich zu jedem Foto einen gut ein-minütigen Film zur dortigen
Umgebung über den Video-Kanal „Youtube“ auf dem Handy oder
Tablet anzusehen.

Bei Interesse ist der Kalender ab Freitag im Bürgerbüro der
Stadt Bergkamen und bei den drei Buchhandlungen Hopp auf dem
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Nordberg,  Brocke in Rünthe und Best-Harder in Oberaden zu
einem Preis von € 7,50 erhältlich. Das Stadtmarketing kann
sich  gut  vorstellen,  dass  das  ein  oder  andere  Exemplar
sicherlich  als  Geschenk  verpackt  einen  Platz  unter  dem
Tannenbaum finden wird.

Großes  Jubiläum:  40  Jahre
Zupforchester Bergkamen
Die Musikschule der Stadt Bergkamen lädt zu einem besonderen
Konzert  ein:  „40  Jahre  Zupforchester  Bergkamen“.  Das
Jubiläumskonzert findet am Sonntag, 8. November, um 16 Uhr in
der  Auferstehungskirche  in  Bergkamen-Weddinghofen
(Goekenheide)  statt.

Das Zupforchester der Musikschule Bergkamen entstand im Jahr
1975, als dessen Gründer Lorenz Engelhardt seine Mandolinen-
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AGs  mit  der  Gitarrenklasse  der  Musikschullehrerin  Heide
Potthoff zu einem Ensemble vereinigte. Seit dem Ruhestand des
Gründers im Jahr 2000 übernahm zunächst Stefan Prophet die
Probenarbeit und seit 2013 spielt das Zupforchester unter der
Leitung  von  Ralf  Beyersdorff,  Melanie  Scharne  und  Philipp
Schlüchtermann.

Das Publikum erwartet ein raffinierter Mix aus internationaler
Folklore und Rock- und Popmusik. Gespielt werden u. a. der in
den USA bekannte Country-Song „Louisiana Saturday Night“ und
Klassiker von den Beatles (z. B. „Hey Jude“). Auch vor wenigen
Jahren veröffentlichte Songs, wie z. B. „Viva La Vida“ der
Band  Coldplay,  kommen  nicht  zu  kurz.  Solisten  aus  dem
Orchester haben ebenfalls Gelegenheit, ihr Können unter Beweis
zu  stellen.  Auch  das  Kinderzupforchester  wird  drei  Stücke
präsentieren.

Interessierte  sind  zu  dieser  Veranstaltung  herzlich
eingeladen.  Der  Eintritt  ist  frei.

Weihnachtslieder-Workshop für
Blockflötenspieler
Unter  dem  Motto  „Fit  für  den  Heiligen  Abend“  bietet  die
Musikakademie  Bergkamen  am  Samstag,  21.  November  einen
Weihnachtslieder-Workshop für Erwachsene an, die früher einmal
Blockflöte gespielt haben.
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Angela Waldmann

Die Blockflötendozentin der Musikschule, Angela Waldmann, lädt
von 10.00 bis 13.00 Uhr interessierte Spielerinnen und Spieler
des „Instrumentes der Engel“ zu weihnachtlichen Flötentönen
ein. Alle Typen der Blockflötenfamilie, also auch Alt-, Tenor-
und  Bassblockflötenspieler,  sind  herzlich  willkommen.  Bei
Bedarf  kann  an  der  Musikschule  für  den  Workshop  eine
Sopranblockflöte  ausgeliehen  werden.

Unter  sachkundiger  Leitung  können  instrumentale
Wiedereinsteiger  ihre  Lieblingsweihnachtslieder  einstudieren
oder neue Weihnachtslieder kennen lernen. Der Workshop eignet
sich  für  Spieler/innen  auf  Anfänger-  wie  auf
Fortgeschrittenenniveau. Das Notenmaterial wird zur Verfügung
gestellt.

Der Workshop findet in der Preinschule in Bergkamen-Oberaden
statt. Die Kosten betragen 25,00 €. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.  Anmeldungen  nimmt  die  Musikschule  der  Stadt
Bergkamen  telefonisch  unter  der  Nr.  02306/307730  entgegen.
Anmeldeschluss ist der 13. November 2015.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/10/Angela-Waldmann-1.jpg


Gesucht:  Gute  Ideen  zur
Rettung der Eissporthalle
Die drei Bergkamener Eissportvereine ziehen alle Register zur
Rettung ihrer Eissporthalle am Häupenweg. Jetzt hatten sie die
WDR-Lokalzeit  zu  Gast.  Gesendet  wurde  der  Beitrag  am
Mittwochabend. Dabei ist auch Bürgermeister Roland Schäfer zu
Wort gekommen. Gesucht werden Nutzungsmöglichkeiten für die
Eissporthalle in den Monaten April bis September.

Ausschnitt aus dem Bericht der Lokalzeit Dortmund über die
Bergkamener Eissporthalle

Schäfer forderte vor laufender Kamera dazu auf, dass sich
diejenigen  melden,  die  eine  gute  Idee  für  eine
Nutzungsmöglichkeit außerhalb der Eislaufsaison haben. Einzige
Bedingung sei, sie müsse zusätzliche Einnahmen bringen. Wer
eine  gute  Idee  hat,  kann  sich  zum  Beispiel  an  das
Bürgertelefon der Stadt Bergkamen wenden, Tel. 02307/965 444,
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oder schreibt eine Mail an buergermeister@bergkamen.de.

Bürgermeister  Roland
Schäfer stand der Lokalzeit
Rede und Antwort.

Natürlich könnten möglicherweise die Einnahmen auch während
der Eislaufsaison gesteigert werden. In der guten Zeit zählte
man in der Eissporthalle rund 90.000 zahlende Besucher. Damals
galt  die  Eissporthalle  als  „Bergkamens  größte  Jugend-
Freizeitstätte“. Laut Gutachter ist die Besucherzahl aktuell
auf 30.000 gesunken. Viel zu wenig, wie er meint. Die 500.000
Euro, die die Eishalle jährlich als Zuschuss erfordert, sei
ein Luxus, den sich eine Stadt in der Größenordnung Bergkamens
 eigentlich nicht leisten kann.

Dringend notwendig wäre ein Marketingkonzept. Auch spielt, wie
der Gutachter ebenfalls feststellt, die Eissporthalle bei den
Bergkamener  Schulen  nur  eine  untergeordnete  Rolle.  Hinzu
kommt,  dass  die  Präsenz  der  drei  Eissportvereine  in  der
Öffentlichkeit stark verbesserungswürdig ist. Mit dem Argument
als  Beispiel,  dass  Bundesliga-Eishockey  längst  nicht  so
zuschauerträchtig sei wie bei den Männern, sollte man sich
nicht abfinden.

Das größte Problem für die Vereine ist, das ihnen jetzt die
Zeit wegrennt. Die Gutachteraussagen zur Eissporthalle sind
eine Art Nebengutachten zum Bädergutachten. Wie es mit Hallen-
und Wellenbad in Bergkamen weitergeht, soll bis zum Jahresende
feststehen.  Vielleicht  lässt  sich  ja  das  Problem
„Eissporthalle“ noch ausklammern. Ob dies möglich ist, wird
sich bereits in wenigen Wochen zeigen. Dann nämlich, wenn
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Kämmerer  Holger  Lachmann  seinen  Entwurf  für  den  nächsten
Doppelhaushalt 2016/17 vorlegt. Dann werden wir wissen, wie
dringend die Stadt Bergkamen auf die 500.000 Euro angewiesen
ist.

Immerhin trifft es sich gut, dass das Stadtmarketing und der
EC Bergkamen am kommenden Samstag, 31. Oktober, um 14 Uhr zur
nächsten  Station  der  Reihe  „Werde  Entdecker“  in  die
Eissporthalle  einladen.

Wer den Lokalzeit-Beitrag am Mittwoch verpasst hat, findet ihn
hier  in  der  WDR-Mediathek:
http://www1.wdr.de/mediathek/video/sendungen/lokalzeit/lokalze
it-aus-dortmund/videolokalzeitausdortmund1564.html.

Gesamtschule  und  Atatürk
Schule  in  Silifke/Türkei
werden Partner
Zwischen  der  Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen  und  der
Atatürk  Schule  in  Silifke/Türkei  bahnt  sich  eine  feste
Schulpartnerschaft  an.  Schulleiterin  Ilka  Detampel,  die
Abteilungsleiterin  5-7  Manuela  Scharfenberg  und  der
Integrationsbeauftragte  Bilgehan  Fonk  führten  zusammen  mit
Thomas Hartl, Amtsleiter Zentrale Dienste, in der türkischen
Partnerschaft  erfolgreiche  Gespräche.  Die
Partnerschaftsurkunden sollen nun bei einer weiteren Begegnung
im Januar kommenden Jahres unterzeichnet werden.
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Ilka Detampel und Emre Emre Duru, im Hintergrund über 1000
Schülerinnen  und  Schüler  der  Atatürk-Schule,  die  die
Delegation  aus  Bergkamen  auf  das  Herzlichste  begrüßen.

Die Willy-Brandt-Gesamtschule trat Ende 2013 zum ersten Mal an
die Stadt Bergkamen mit dem Anliegen heran, im Rahmen der
interkulturellen  Öffnung,  die  im  Integrationskonzept  der
Schule verankert ist, Schulpartnerschaften mit weiterführenden
ausländischen  Schulen  anzustreben.  „Dabei  boten  sich  die
Bergkamener Partnerstädte an“, berichtet Thoams Hartl.

Nachdem in diesem Zusammenhang bereits erste Kontakte zu einer
polnischen Schule in Wieliczka geknüpft wurden, gab es in der
vergangenen  Woche  erste  konkrete  Schritte  mit  der  Atatürk
Schule in Silifke. Die Gespräche mit Emre Duru, dem Direktor
der  künftigen  Partnerschule,  seien  sehr  fruchtbar  gewesen,
berichteten die Teilnehmer nach ihrer Rückkehr nach Bergkamen.
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Von  links  nach  rechts:
Manuela  Scharfenberg,
Bilgehan  Fonk,  Ilka
Detampel,  Emre  Duru
(Direktor  der  Atatürk
Schule),  Thomas  Hartl

Die Bergkamener Abordnung wurde sehr herzlich und mit viel
Beifall sowohl vom Lehrerkollegium wie auch von den Schülern
begrüßt  und  beide  Seite  waren  sich  darüber  einig,  die
Begegnungen noch in diesem Schuljahr starten zu lassen.

Um die Zusammenarbeit auf eine fundierte Basis zu stellen,
wird es bereits im Januar 2016 ein erneutes Treffen geben, bei
dem  der  entsprechende  Partnerschaftsvertrag  zwischen  den
beiden  Schulen  geschlossen  wird.  Angestrebt  wird  der
inhaltliche Austausch zum Thema Solartechnik, die in unserer
türkischen Partnerstadt noch in den Kinderschuhen steckt und
die der Willy-Brandt-Gesamtschule im Zuge ihrer Aktivitäten
zur  Attraktivitätssteigerung  für  MINT-Fächer  (Mathematik,
Informatik,  Naturwissenschaften,  Technik)  bei  Schülern  und
Schülerinnen sehr wichtig ist.

Zum Abschluss dieser ergebnisreichen Begegnung besuchte die
Delegation noch eine Dorfschule in Kirobasi, das ca. 50 km von
Silifke entfernt auf 1.500 Meter Höhe im Taurus-Gebirge liegt
und konnte sich von deren Funktionsweise überzeugen.

Hartl:  „Ein  ereignisreicher  Aufenthalt,  der  auf  eine
langfristige  Zusammenarbeit  auf  schulischer  Ebene  hoffen
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lässt!“

 


